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Hamm – Die meisten denken
wohl: Wenn wir Kinder be-
kommen, ist es mit langen
und abenteuerlichen Reisen
vorbei. Der Film „Zwei Fa-
milien auf Weltreise“ zeigt,
dass es mit etwas Mut auch
anders geht. Zwei Familien
mit insgesamt fünf Kindern
lassen alles hinter sich und
reisen ein Jahr lang um die
Welt. Und lernen neben vie-
len Ländern auch sich selbst
und ihre Kinder ganz neu
kennen.

Sandy und Benni aus
Frankfurt haben ihre gut be-
zahlten Jobs gekündigt und
starten mit Baby ins Unge-
wisse – nach ersten Statio-
nen in Thailand, Kambod-
scha und Vietnam beschlie-
ßen sie, es ruhiger angehen
zu lassen und bleiben einige
Monate auf Bali, wo sie auch
Maria und Thor mit ihren
vier Kindern kennen ler-
nen. Die sechs Norweger,
die seit zwölf Jahren in Dort-
mund lebten, haben Ihr
Haus verkauft und sind mit
einem One-Way-Ticket nach
Bangkok gestartet. Das Vor-
haben, die beiden schul-
pflichtigen Kinder unter-
wegs selbst zu unterrichten,
stellt sie vor große Heraus-
forderungen, bis sie sich
schließlich trauen, den Plan
zu verwerfen und das Rei-
sen selbst als Lernen zu ver-
stehen.

Der Film ist von den bei-
den Familien in kompletter
Eigenregie erstellt worden.
In Hamm wird es am morgi-
gen Samstag, 27. April, um
17 Uhr eine Sondervorstel-
lung mit Anwesenheit der
Protagonisten im Cinemaxx
geben. Sie berichten dann
noch einmal ganz direkt,
was sie auf ihrer langen Rei-
se alles erlebt haben. WA

Zwei Familien auf
Weltreise – und
in Hamm

Hamm – In der Eissporthalle
Hamm findet am Sonntag,
28. April, wieder die
Schaum- und Abtauparty
statt. Mit diesem Event be-
endet die Hammer Eis eG
die Laufzeit 2018/2019. Um
12 Uhr wird die Kältema-
schine abgeschaltet; das
Tauen setzt ein, und die ers-
ten Wasserflächen bilden
sich. Mit der großen
Schaumkanone wird die Eis-
halle Eishalle in eine riesige
Badewanne verwandelt. Die
beiden Dj´s Dimy und Addy
sorgen mit Nebel, Laser-
Licht- und Soundtechnik für
Disco-Feeling. Die Party fin-
det von 17 bis 20 Uhr statt,
der Eintritt beträgt 3 Euro;
Besitzer einer Dauerkarte
oder Oster-Ferienkarte ha-
ben freien Eintritt. Offiziel-
ler Start in die neue Saison
ist dann am Samstag, 7. Sep-
tember, ab 14 Uhr. Im Au-
gust finden zwei Sonder-
laufzeiten und eine Som-
mer-Eis-Disco statt.

Abtauparty
in der Eishalle

Apfelbäume für den Klimaschutz
Netzwerk aus Schulen und Kitas pflanzt in Hamm gegen den CO2-Anstieg an

bewusst heimische alte Sor-
ten gepflanzt, um die geneti-
sche Vielfalt zu fördern. Den
meisten jungen Menschen
dürften nur die gängigen Ap-
felsorten bekannt sein, die
auch im Einzelhandel erhält-
lich sind. Doch es gibt viel
mehr, vor allem auch alte
Sorten, wie zum Beispiel Alk-
mene, Biesterfelder Renette,
Rote Sternrenette, Prinz Al-
brecht von Preußen und Dül-
mener Herbstrosenapfel, die
schon fast in Vergessenheit
geraten sind.

Bereits seit mehreren Jahr-
hunderten werden viele von
ihnen gezüchtet. Etwa 1600
verschiedene Sorten der be-
liebten und schmackhaften
Früchte wachsen allein in
hiesigen Breitengraden und
sind alle auch für den heimi-
schen „Schul“-Garten kulti-
viert. WA

len übernehmen einen Eigen-
anteil.

Bei der Pflanzung werden

gesstätte Uphof.
Das Grüne Klassenzimmer

im Maximilianpark steht den
Einrichtungen als Netzwerk-
koordinator zur Seite. Seit
Mai 2017 ist das Grüne Klas-
senzimmer „BNE Regional-
zentrum im Landesnetz-
werk“ für die Stadt Hamm.
Im Rahmen der „Schule der
Zukunft“ führt das Grüne
Klassenzimmer Lehrerfortbil-
dungen und Schülerakade-
mien durch und hilft bei der
Durchführung von Projekten
in der Schule und im Kinder-
garten.

Die Pflanzaktion wird
durch Baumspenden des Fo-
rums für Umwelt und gerech-
te Entwicklung (FUgE Hamm)
ermöglicht, das vier Bäume
spendet, sowie Baumspenden
der Maximilianpark Hamm
GmbH, die drei Bäume bei-
steuert. Die beteiligten Schu-

meinsam getragen wird, ist
ein Angebot, welches in
Nordrhein-Westfalen Schu-
len, Kindertagesstätten und
Netzwerke begleitet und
Möglichkeiten aufzeigt, wie
junge Menschen in ihrer
Schule oder Kita eine lebens-
werte Zukunft mitgestalten
können.

In Hamm haben sich die
beteiligten Einrichtungen
der Kampagne „Schule der
Zukunft“ zum Netzwerk „Ei-
ne Welt im Wandel – heute
handeln, morgen gestalten“
zusammengeschlossen. Be-
teiligt sind sechs Schulen, die
Arnold-Freymuth-Schule, das
Freiherr-vom-Stein-Gymnasi-
um, die Friedensschule, die
Friedrich-Ebert-Realschule,
das Märkische Gymnasium,
die Sophie-Scholl-Gesamt-
schule und die Kindertages-
stätte Evangelische Kinderta-

Hamm – Das neu ins Leben ge-
rufene Hammer Netzwerk
„Eine Welt im Wandel – heu-
te handeln, morgen gestal-
ten“ führt am 2. und 3. Mai ei-
ne Pflanzaktion durch. Es
werden heimische Apfelbäu-
me für den Klimaschutz ge-
pflanzt. Alle beteiligten Ein-
richtungen pflanzen auf ih-
rem Gelände einen Apfel-
baum, um auf die klimati-
schen Veränderungen und
die Bedeutung einer nachhal-
tigen Bildung aufmerksam zu
machen. Unterstützung er-
halten sie dabei vom Grünen
Klassenzimmer des Maximili-
anparks Hamm, das die Akti-
on koordiniert.

Die Kampagne „Schule der
Zukunft – Bildung für Nach-
haltigkeit“, die vom Umwelt-
ministerium und vom Schul-
ministerium des Landes
Nordrhein-Westfalen ge-

Ein Apfelbaum in voller Blüte
und Schönheit. FOTO: DPA

Die gute Beziehung halten
Beratungsangebot für Eltern in Trennung: Das Leiden der Kinder mindern

stattgefunden und soll nun
zum fünften Mal stattfinden.
„Wir haben gute Rückmel-
dungen bekommen“, freut
sich Martina Urra, die die Be-
ratungsstelle bei der Caritas
leitet. Für die Kinder ist es oft
entscheidend, dass es ihren
Eltern gelingt, auch nach der
Trennung in Erziehungsfra-
gen zusammen zu arbeiten
und ihren Kindern Zuwen-
dung und Unterstützung zu
geben. Urra: „Das ist für die
Eltern oft eine große Heraus-
forderung in einer Zeit, in der
sich vieles ändert und schwie-
rige Gefühle bewältigt wer-
den müssen.“ Häufig gebe es
im Rahmen einer Trennung
viele Streitpunkte, zum Bei-
spiel über Finanzen, über den
Kontakt beider Eltern zu ih-
ren Kindern und die Erzie-
hungsarbeit. „Anhaltende
Konflikte und ein hoher
Stresspegel fordern Kraft,
Zeit und Nerven – häufig auf
Kosten der Kinder, aber ge-
nauso oft auf Kosten des eige-
nen Wohlbefindens“, ergänzt
Birgit Mähler. war

In der Neuauflage des Kur-
ses „Kind im Blick“ erfahren
die Eltern, wie sie eine gute
Beziehung zu ihrem Kind hal-
ten oder wieder aufbauen
können, mit Stress umgehen
können und wie der Kontakt
zum anderen Elternteil zum
Wohle des Kindes gestaltet
werden kann. Bereits vier
Mal hat der Kursus in Hamm

nen“, erklärt Birgit Mähler
von der Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendli-
che des Caritasverbandes
Hamm. Sie weiß aber auch:
„Gerade in dieser Phase der
Veränderung brauchen die
Kinder mehr Zuwendung
und Verständnis. Das ist eine
Herausforderung für die El-
tern“.

gemeinsam mit einem Trä-
gerverbund jetzt wieder an-
bietet.

Eine Trennung verläuft sel-
ten ohne Streit. Meistens
müssen die Eltern die Situati-
on selber für sich in den in
den Griff bekommen. „Dies
sind Situationen, in denen
die eigenen Kinder schon mal
aus dem Blick geraten kön-

Hamm – Wenn Eltern sich
trennen, stellen sich viele
Fragen – und sie müssen so-
fort beantwortet werden, oh-
ne lange Wartezeit. Vor allem
wenn Kinder im Spiel sind.
„Die Kinder leiden darunter,
wenn Vater und Mutter sich
trennen“, wissen Martina Ur-
ra und Birgit Mähler von der
Caritas Hamm. Daher bieten
sie im Beratungszentrum der
Caritas Sprechstunden an,
um direkt helfen zu können.
An die beiden Frauen können
sich Eltern wenden, um zu
klären, wie ein vernünftiges
Verhältnis zum Ex-Partner
aufgebaut werden kann –
zum Wohle des Kindes.

„Das ist nicht immer
leicht“, berichtet Birgit Mäh-
ler. Oftmals wünschten sich
Eltern jedoch etwas, das über
die individuelle Beratung hi-
nausgeht: „Ein Training, das
ihnen konkrete und praxis-
nahe Hinweise zum Umgang
mit der Trennungssituation
gibt“, so Mähler. Unterstüt-
zung bietet der Kursus „Kin-
der im Blick“, den die Caritas

Kursus
In dem Kursus werden Eltern un-
terstützt, die neue Lebenssitua-
tion zu meistern. Der nächste
Kursus startet am 15. Mai 2019
und findet zwischen 19 und 22
Uhr im Caritas Familienforum an
der Lange Straße 27 in Hamm
statt. Beide Eltern sollten an
dem Kurs teilnehmen. Um dies
zu ermöglichen, wird im Herbst
ein weiterer Kursus angeboten.
Eine Anmeldung sollte bis bis
zum 30. April erfolgen und zwar
unter Telefon 3787000 oder er-
ziehungsberatung@caritas-
hamm.deMartina Urra (links) und Birgit Mähler bieten Beratungen

für getrennt lebende Eltern an. FOTO: WIEMER

Hamm – Unter dem Motto
„Aktiv sein und die Natur
genießen“ bietet der Wal-
king Club Hamm ab dem 8.
Mai einen neuen Jogging-
Kursus für Anfänger an. Je-
weils mittwochs ab 19 Uhr
werden die Laufanfänger
behutsam in Form eines In-
tervalltrainings an das Jog-
gen herangeführt. Eine Ver-
einsmitgliedschaft ist nicht
erforderlich. Der Umfang
beträgt zehn Einheiten; die
Kursgebühr 85 Euro. Treff-
punkt ist das Eingangstor
des Jahnstadions. Anmel-
dung bei Wolfgang Koch un-
ter Telefon 81358 oder auf
walkingclub-hamm.de.

Jogging-Kursus
für Anfänger

BLITZER

Die Hammer Polizei und die
Stadt Hamm kündigen für
den heutigen Freitag Ge-
schwindigkeitskontrollen auf
folgenden Straßen an:

.Strackstraße.Holteneck.Nordstraße.Ahornallee

Stadt Hamm und Polizei
weisen darauf hin, dass auch
auf weiteren Straßen mit
Kontrollen gerechnet werden
muss.

BLICK INS ARCHIV

VOR 10 JAHREN

Titelseite: Nach zehnjähriger
Auseinandersetzung hat die gro-
ße Koalition strengere Regeln für
menschliche Gentechnik be-
schlossen: So sind heimliche Va-
terschaftstests verboten, der Ar-
beitgeber darf keine Gentests
von Arbeitnehmern und Bewer-
bern verlangen.

Hamm: Der Gaspreis sinkt er-
neut. Der Aufsichtsrat der Stadt-
werke beschließt eine Absen-
kung um sieben Prozent, so das
der Durchschnittskunde 88 Euro
pro Jahr spart.

VOR 25 JAHREN

Titelseite: Zwölf Tote bei Atten-
taten in Südafrika: Unmittelbar
vor der historischen Wende in
Südafrika mit den ersten demo-
kratischen Wahlen wurden bei
einer Serie schwerster Bomben-
anschläge zahlreiche Menschen
getötet.

Hamm: „Bringt doch mal Spiel-
filme“: Seit einem halben Jahr
gibt es den offenen Kanal
Hamm. Viele Bürger fordern
Spielfilme und verkennen dabei,
dass auf dem Kanal Laien Fern-
sehen machen.

VOR 50 JAHREN

Titelseite: De Gaulle droht mit
Rücktritt: Der General hat die
Franzosen aufgefordert, bei ei-
ner Volksabstimmung morgen
die von ihm geplante Senats-
und Verwaltungsreform zu billi-
gen. Sollten sie das nicht tun,
werde er sofort zurücktreten.

Hamm: Der Stadtkämmerer er-
klärt, dass die Kernstadt Hamm
die neuen Außengebiete nicht
belaste: Demnach würden die
Stadtteile stark gefördert und
nicht durch die Aufgaben der
Kernstadt belastet.

Von Amsterdam zum Biolandhof Damberg: Die Fracht der ersten Hammer Schokofahrt ist in Hamm
radfahrern mehr Platz gegeben wer-
den sollte, damit sich die Menschen
für das Fahrrad entscheiden. Die
Schokolade gibt es mit einem Kakao-
gehalt von 40 oder 75 Prozent. Am
Biolandhof kostet eine Tafel 2,99
Euro. Auch die Fuge verkauft einige
Tafeln. KIK/FOTO: SZKUDLAREK

stimmt nochmal.“ Auch Mechthild
Damberg und Harald Haun vom Bio-
landhof freuen sich über das Enga-
gement: „Es ist eine super Aktion:
kohlendioxidfrei und klimaneutral.“
Haun ist der Meinung, dass auch in
Deutschland mehr für die Fahrradin-
frastruktur gemacht und den Fahr-

alles mit dem Fahrrad möglich ist.
Am gestrigen Donnerstag konnten
sie dann die kakaohaltige Fracht am
Biolandhof Damberg übergeben. Ihr
Fazit fällt sehr positiv aus: „Es war
einfach idyllisch, die holländischen
Radwege sind eine Wucht.“ Für bei-
de steht fest: „Das machen wir be-

Unterwegs mit dem Fahrrad – ganz
dem Umweltgedanken verpflichtet –
holten Diethild Nordhues-Heese und
Markus Freitag (von rechts) bei der
Hammer Schokofahrt vergangene
Woche 100 Prozent emissionsfreie
Schokolade von Amsterdam nach
Hamm. Sie wollen damit zeigen, was

Beratung
für die Zukunft

Hamm – Wer Näheres über
seine beruflichen Perspekti-
ven erfahren, sich beruflich
umorientieren oder weiter-
bilden möchte, hat jetzt die
Möglichkeit, sich unkompli-
ziert und ohne Termin zu in-
formieren. Jeden Donnerstag
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr
stehen Beratungsfachkräfte
im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Arbeitsagentur
für individuelle Gespräche
zur Verfügung. Das Angebot
richtet sich an Menschen, die
noch nicht als Kunde bei der
Agentur für Arbeit registriert
sind.


